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auch im Gefilder Plateau ftellenweie durch Quarz und Urfalflager unterbrochen. Der

Quarz ift goldhaltig, weshalb ehedem in mehreren Bächen Goldwäfcherei betrieben wurde,

 

 
Blöcdenfteinerfee: Kronprinzenftein und Stifter-Denfmal.

woran noch jest zahlreiche Seifenhügel erinnern. Die tiefen Thäler des unteren Kiesling-

bachs und der oberen Wotawa jcheiden das Künische Plateau von dem Maderer und von

dem der Gefilde, einem ungemein rauhen und öden, mit Filzen beftrenten waldigen,

wenig bewohnten Hochland, das gegen Weften durch die Thaljchlucht des Wydra- und


